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Redaktions- & Anzeigenschluss
Montag, 13. Aug. 2018, 11 Uhr, 33 – 35-2018 
Montag, 3. Sept. 2018, 11 Uhr, 36-2018 

Redaktionelle Beiträge an aulendorf-aktuell
@aulendorf.de, Telefon 07525/934-107

Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 19. September 2018
AUT, kleiner Sitzungssaal
Montag, 24. September 2018
GR, Ratssaal
Freitag, 28. September 2018
OR Tannhausen, Dorfgemeinschaftshaus

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 11. August 2018
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Kur-Apotheke St. Florian, Bad Buchau,
Schussenrieder Str. 17, Tel. 07582/3581

Sonntag, 12. August 2018
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke im Ärztehaus, Biberach,
Zeppelinring 7, Tel. 07351/1800018

Alle Apotheken-Notdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfallnummern:
An den Wochenenden von Samstag 8.00 Uhr
bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen von
8.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr er-
fahren Sie unter folgenden Telefonnummern
welcher Arzt Notfalldienst hat:
Ärztlicher Notdienst:                           116117
Kinderärztlicher Notdienst:     0180/1929288
Augenärztlicher Notdienst:     0180/1929346
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/5911650
                                       bzw. 0180/5911630

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437
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Öffnungszeiten:
Rathaus Aulendorf: Tel. 93-40
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Bürger- und Gästebüro: 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
verlängerte Servicezeit Bürgerbüro: 
Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Bürgermuseum im alten Kino:
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr
Ortschaft Blönried: Tel. 0151/52513272
hartmut.holder@aulendorf.de
Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr
Ortschaft Tannhausen: Tel. 545
Fax 912351, margit.zinser-auer@aulendorf.de
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr
Ortschaft Zollenreute: Tel. 2692
bernhard.allgayer@aulendorf.de
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Betriebshof (Auf der Steige 62):
Montag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.30 Uhr, Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Wertstoffhof Heydt (Hasengärtlestraße):
Di. – Fr. 13.30 – 16.30, Sa. 9.30 – 12.30 Uhr
Notariat: www.notar.de
Grundbuchamt: Amtsgericht Ravensburg,
Gartenstraße 100, Ravensburg, Tel. 0751/
806-1700, Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr,
Donnerstag: 13.30 – 15.00 Uhr
VHS: Hauptstraße 35, Tel. 9239340
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Montag/Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei (Pfarrhausgässle 3):
Sonntag 10.00 – 10.30 Uhr; 
Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr; 
Donnerstag, 17.00 – 18.30 Uhr

Offene Jugendarbeit
Franziska Wiest, Tel. 0151/29231750
Florian Rudolph, Tel. 0151/29231751
AKA, Klaus Poppenmaier,
(info@wintergarten-poppenmaier.de)
Hauptstraße 32, Aulendorf
Kinder- und Jugendtreff
www.jugendtreff-aulendorf.de
Facebook: Offene Jugendarbeit Aulendorf
Öffnungszeiten im Treff am Schlossplatz: 
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 18.00
Mittwoch 15.30 – 20.00 Uhr
Donnerstag 12.30 – 14.00 u. 15.30 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr

Müllentsorgung
Informationen zu Rest-, Biomüll und Pa-
piertonne, Grüngut und Sperrmüllabfuhr:
Abfallwirtschaftsamt im Landratsamtes Ra-
vensburg, Tel. 0751/85-2345 oder unter
www.landkreis-ravensburg.de

Verschiedene Sprechstunden
und soziale Dienste

Energieberatung im Rathaus
Anmeldung notwendig: Ingrid Roth, 
Bauamt, Tel. 07525/934146
Rentenberatung
DRV Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 
Ravensburg, Tel. 0751/88080
Rentenantragstellung im Rathaus
Anmeldung notwendig: 
Heike Wunder, Tel. 07525/934310 
Montag + Dienstag 12.00 – 15.00 Uhr
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arkade e.V.
88212 Ravensburg, Gartenstr. 3,
Barbara Knoll, Sozialarbeiterin.
Jeden Dienstag von 10.30 – 12.00 Uhr im
Rathaus, Ebene 7, Besprechungszimmer, 
Tel. Ameldung möglich unter 0751/3665522
TANDEM – Beratung 
nicht nur für Alleinerziehende
Sprechzeiten: Jeden 1. Dienstag im Monat
ab 9.30 Uhr im Jugendtreff am Schlossplatz
Rheuma-Liga AG Aulendorf
Sprechzeiten: Jeden 1. Montag im Monat
von 18 – 19 Uhr im Parksanatorium, 
Therapiezentrum, medizinische 
Bäderabteilung, Zi-Nr. 4.102, Tel. 931583.
Stadtseniorenrat
Christl Küfner, Tel. 07525/913959
(christl.kuefner@t-online.de). 
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 – 11.30 Uhr 
im Jugendtreff am Schlossplatz
„Zuhause leben“
Beratungsstellen für Menschen im Alter, bei
Krankheit und Behinderung, bei Fragen zur
Unterstützung, Versorgung und Pflege: Marion
Bofinger, Bad Waldsee, Tel. 07524/40116813
Die Zieglerschen Behindertenhilfe
Ambulante Dienste, Tel. 0151/18236607
graf.ulrike@zieglersche.de
Nachbarschaftshilfe für Menschen, die sich
nicht mehr alleine versorgen können: 
Katholische:
Susanne Butscher, Tel. 07525/60204
Evangelische:
Annete Ege-Schwellinger, Tel. 07525/9129539
Christa Magauer, Tel. 07525/913485
Essen auf Rädern
Sozialstation Gute Beth, Bad Waldsee
Tel. 07524/7578
Dornahof Altshausen, Tel. 07584/925-320
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Ulmer Straße 95, 88212 Ravensburg
Hausnotruf & Mobilruf: Tel. 0751-56061-0
Der DRK Menüservice: Tel. 0751-56061-0
Tagesmüttervermittlung
Bad Waldsee, Tel. 07524/40116812
Helferkreis Asyl
www.helferkreis-asyl-aulendorf.de
info@helferkreis-asyl-aulendorf.de #

erscheint monatlich



Folgende Steuern werden am
15.08.2018 zur Zahlung fällig
Gewerbesteuer: Dritte Vorauszahlungsrate
für das Kalenderjahr 2018. Der Vierteljahres-
betrag ist aus dem Vorauszahlungsbe-
scheid, der dem Steuerpflichtigen zugestellt
wurde, zu ersehen.
Grundsteuer: Die dritte Rate der Grundsteuer
ist am 15.08.2018 fällig. Die Höhe der Grund-
steuer ist aus dem zuletzt zugestellten Grund-
steuerbescheid oder einem danach zugestell-
ten Änderungsbescheid zu entnehmen. 
Bei Jahreszahlern der Grundsteuer ist die
Fälligkeit am 01.07.2018.
Sofern ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt,
werden die fälligen Beträge abgebucht.
                                         Steueramt/Kämmerei

Äpfel an Selbstabholer 
zu verschenken

Wir haben (Früh)Äpfel im Überfluss und ver-
schenken sie gerne an Selbstpflücker und
Selbstabholer. Abzuholen bei Fam. Link, Tobe-
lesch 5, 88326 Aulendorf, Tel. 07525-60527.

Sachbeschädigung 
in Tannhausen

In Tannhausen wurde in der Nacht von Frei-
tag, 27.07.2018 auf Samstag, 28.07.2018
der Sportplatz durch Befahren mit Fahrzeu-
gen beschädigt. Die Gemeinde hat bereits
Strafanzeige erstattet. Bitte melden Sie Be-
obachtungen und Hinweise zu Tat beim Ord-
nungsamt der Stadt Aulendorf.

Wasserarmut in den 
Gewässern des Landkreises 
Landratsamt verbietet Wasserent-

nahmen vorerst bis 14. August
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele
Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg
derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die
niedrigen Wasserstände wird die Gewässer-
ökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewe-
sen und Wasserpflanzen leiden zudem unter
ansteigenden Gewässertemperaturen. Um
eine weitere Verschärfung der Situation zu
verhindern, hat das Landratsamt Ravensburg
nun vorerst bis 14. August die Entnahme von
Wasser aus Seen und Flüssen verboten.

Stadt informiert

Schon seit mehreren Wochen sinken die Pe-
gelstände aufgrund der hochsommerlichen
Wetterlage; in vielen Gewässern hat der Was-
serpegel mittlerweile kritische Ausmaße er-
reicht. Betroffen sind nicht nur die größeren
Gewässer, sondern vor allem auch die kleine-
ren Bäche. Durch den geringen Zufluss aus
Flüssen und Bächen kommt es gerade in Wei-
hern und Seen zudem zu extremen Erwär-
mungen. Trocknen Wasserläufe aus, wären
enorme ökologische Schäden die Folge Das
Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb
per Verfügung ab sofort den so genannten
wasserrechtlichen Gemeingebrauch. Das be-
deutet, dass es ab sofort verboten ist, Wasser
zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder
See zu entnehmen, schreibt dazu das Land-
ratsamt in seiner Pressemitteilung. Betroffen
davon sind auch diejenigen Personen und Fir-
men, die bislang eine behördliche Erlaubnis
hatten, Wasser aus einem oberirdischen Ge-
wässer zu entnehmen um beispielsweise Fel-
der zu bewässern. Die Kreisbehörde legt Wert
darauf, dass dieses Verbot auch dann gilt,
wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch
vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden
ist. Die Allgemeinverfügung untersagt Entnah-
men zunächst für zwei Wochen bis zum
14.08.2018. Bleibt es darüber hinaus weiter-
hin so trocken, wird die Verfügung verlängert,
so das Landratsamt, das zugleich darauf hin-
weist, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgel-
dern bis zu 10.000 Euro geahndet werden. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der
Homepage des Landratsamtes (www.land-
kreis-ravensburg.de) unter der Rubrik öffent-
liche Bekanntmachungen.

Städtischer Haushalt schließt
2017 positiver als geplant ab

Am Montag, 23.07.2018 hat der Gemeinde-
rat die Jahresrechnung 2017 für den städti-
schen Haushalt beschlossen. Damit konnte
die Verwaltung bereits zum neunten Mal in
Folge einen ausgeglichenen Jahresab-
schluss präsentieren.
Bereits in der ursprünglichen Haushaltspla-
nung war für 2017 eine geringe Rücklagen-
zuführung von 6.150,00 € vorgesehen. Diese
wurde mit 1. Nachtrag auf 301.150,00 € an-
gehoben. Im Ergebnis konnte nun eine Rück-
lagenzuführung von 3.934.034,64 € erreicht
werden, was einer deutlichen Ergebnisver-
besserung von rd. 3,6 Mio. € entspricht. Das
„Sparbuch“ der Stadt beläuft sich Ende 2017
somit auf insgesamt rd. 6,5 Mio. €.
Diese sehr erfreuliche Entwicklung beruht im
Wesentlichen auf den nicht vorhersehbaren,

extrem positiven Verlauf bei den Steuerein-
nahmen und Schlüsselzuweisungen vom
Land auf der Einnahmenseite. 
Auf der Ausgabenseite gab es viele Einspa-
rungen im Unterhaltungsbereich im Verwal-
tungshaushalt, teilweise als Ergebnis der
Sparbemühungen und Konsolidierung in der
Stadt Aulendorf sowie auf Grund guter Aus-
schreibungsergebnissen.
Die Zinszahlungen der Stadt betrugen in
2017 rd. 573.200 €. Zuzüglich der Eigenbe-
triebe wurden insgesamt rd. 862.600 € Zin-
sen gezahlt. Getilgt wurden im gleichen Zeit-
raum rd. 1,04 Mio. €, wovon rd. 626.900 €
auf die Stadt entfallen. Darin war keine wei-
tere freiwillige Sondertilgung enthalten.
Auf Grund einer erforderlichen Darlehens-
neuaufnahme beim Abwasser von 1,8 Mio.
€ in Verbindung mit der vorgenommenen
Tilgungen erhöhte sich die Gesamtverschul-
dung auf rd. 29,76 Mio. € (Vorjahr 29,0 Mio.
€). Der städtische Anteil daran beträgt nur
noch rd. 16,6 Mio. € (Vorjahr 17,2 Mio. €). 
Diesen Sanierungskurs gilt es unbedingt
beizubehalten bei gleichzeitigen werterhal-
tenden Ausgaben und trotz anstehender
großen Investitionen, insbesondere im Be-
reich Kindergarten und Schule. Für 2018 ist
im städtischen Haushalt neben der laufen-
den ordentlichen Tilgung mit rd. 644.000 €
eine Sondertilgung von rd. 2,93 Mio. € ver-
anschlagt. Dies wurde aufgrund des positi-
ven Abschlusses 2017 und auch des bislang
sehr guten Verlaufs des Haushaltsjahres
2018 möglich. Damit ergibt sich Ende 2018
eine rein städtische Verschuldung von rd.
13,0 Mio. € (dies entspricht 1.274 €/Ein-
wohner nach letzter offizieller statistischer
Meldung vom 30.09.2017).
Der komplette Rechenschaftsbericht steht
auf der Internetseite der Stadt Aulendorf
(www.aulendorf.de) zur Einsicht. 

Sachstand zum FTTC-Breit-
bandausbau durch den Zweck-
verband Breitband Ravensburg
Künftiger Netzbetreiber: NetcomBW
Der Zweckverband Ravensburg realisiert in
den vorgenannten Ortschaften hierbei einen
FTTC-Breitbandausbau. 
Im Frühjahr 2018 hatte bereits eine Informa-
tionsveranstaltung für die hierbei betroffenen
Bürger stattgefunden. 
Die Arbeiten zum Breitbandausbau in Stei-
nenbach, Münchenreute und Tannweiler ha-
ben sich durch Engpässe in den Materiallie-
ferungen sowie fehlender freier Kapazitäten
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Aulendorf aktuell macht Sommerpause 
in den Kalenderwochen 34 und 35!

Letzte Ausgabe vor der Sommerpause:     Erste Ausgabe nach der Sommerpause:
33/2018 am 17.08.2018 mit                        36/2018 am 07.09.2018 mit
Redaktionsschluss am 13.08.2018              Redaktionsschluss am 03.09.2018



der Baufirmen zwischenzeitlich erheblich
verzögert.
Derzeitiger Stand der Ausbauarbeiten:
Münchenreute: Dieser Standort ist zwi-
schenzeitlich seitens der Netcom versor-
gungsfähig.
Steinenbach: Der noch fehlende erforderli-
che Umbau des KVZ in der Steinstraße
durch die Deutsche Telekom soll nun bis
16.08.2018 abgeschlossen sein, sodass
eine Inbetriebnahme bis Ende September
2018 vorgesehen ist. 
Tannweiler: Der Um-/Anschluss der WInGAS-
Trasse ans Gesamtnetz der Netcom ist ab
dem 09.08.2018 angesetzt. Hierbei müssen
in diesem Bereich u.a. noch die Glasfaseran-
bindungen, sowie die Schachtzuordnung der
Leerrohranbindung durchgeführt werden.
Eine Inbetriebnahme sollte dann ebenfalls für
Ende September 2018 möglich sein.
Bürger, die über eine schnellere Internetan-
bindung verfügen möchten, werden gebeten
sich hierzu direkt an den Vertriebspartner
„Team Connect“ in Ravensburg zu wenden.
Um einen reibungslosen Übergang vom Alt-
vertrag zum Neuvertrag zu gewähren, wird
seitens der NetcomBW empfohlen, dass die
Bürger nicht selbst die bestehenden Verträge
kündigen sollten, sondern dies über den Ver-
triebspartner abwickeln zu lassen, sodass
dieser dann zur gegebenen Zeit die entspre-
chende Koordination in die Wege leiten kann.
Verfügbarkeitsabfrage/Direktvertrieb unter:
www.netcom-bw.de oder kundenmanage-
ment@netcom-bw.de
Vertriebspartner in Ravensburg: Team Con-
nect UG, Grüner Turm Str. 24, 88212 Ra-
vensburg, Tel: 0751-95 88 96 80, info@team-
connect-rv.de, www.team-connect-rv.de

Möchten auch Sie Ihre Ruhe
genießen ohne lästigen Lärm? 
Dann gilt es Folgendes zu beachten

Der Nachbar mäht mal wieder den Rasen,
die Musik wird zu laut aufgedreht, das Gar-
tenfest geht bis spät in die Nacht und vieles
mehr. Immer häufiger fühlen sich Bürger
durch Lärm belästigt. Doch zu welchen Zei-

ten sind solche Unruhen erlaubt und wann
nicht? Die Polizeiverordnung der Stadt Au-
lendorf verrät mehr, damit es in Zukunft nicht
mehr kracht.

Haus und Gartenarbeiten
Nach der Polizeiverordnung der Stadt Aulen-
dorf, dürfen Haus- und Gartenarbeiten in der
Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr und von 20.00
bis 7.00 Uhr nicht ausgeführt werden, wenn
dadurch Anlieger in ihrer Ruhe gestört wer-
den. Zu den Haus- und Gartenarbeiten ge-
hören insbesondere Hämmern, Sägen oder
Holzspalten. 
Rasenmäher dürfen werktags von 7.00 bis
12.00 und von 14.00 bis 20.00 Uhr in Betrieb
genommen werden. An Sonn- und Feierta-
gen ist das Rasenmähen verboten.
An Sonn- und Feiertagen sind ganztägig alle
öffentlichen bemerkbaren Arbeiten, die die
Ruhe stören, untersagt.

Fernseher, Radio, Musikinstrumente
Die Geräte dürfen nur so benutzt werden,
dass andere nicht erheblich belästigt wer-
den. Dies gilt insbesondere, wenn die Geräte
oder Instrumente bei offenen Fenstern oder
Türen, Balkonen, im Freien oder in Kraftfahr-
zeugen betrieben oder gespielt werden. Ab
22.00 Uhr ist „Nachtruhe“, d.h., sie dürfen
dann nur noch in Zimmerlautstärke betrie-
ben oder gespielt werden.

Gartenfeste
Beim Grillen ist darauf zu achten, dass die
Nachbarn nicht unnötig durch Rauch gestört
werden. Geht ein Gartenfest über 22.00 Uhr

hinaus, ist auf die Nachbarn erheblich Rück-
sicht zu nehmen. Zu beachten sind auch
strengere Regelungen in Mietverträgen oder
in Verträgen bei Eigentumswohnungen.
                                                     Ordnungsamt

Erhöhte Brandgefahr
Anlässlich der warmen Temperaturen und
des trockenen Wetters weist die Feuerwehr
Aulendorf darauf hin, dass bei der derzeitigen
Witterung erhöhte Vorsicht beim Umgang mit
Feuer oder entflammbaren Stoffen geboten
ist. Vor allem bei Grillfesten und Lagerfeuern
wird zu größerer Aufmerksamkeit und Acht-
samkeit aufgerufen. Lassen Sie Ihre Grill- und
Feuerstellen keinesfalls unbeobachtet und
stellen Sie sicher, dass Sie Ihr Feuer ord-
nungsgemäß und sorgfältig löschen.

Großübung bei einem Behinderten-
wohnheim stellt Leistungsstandard dar

Feuerwehrübungen senken
im Ernstfall das Risiko

Als am Montagabend ein Feuerwehrauto
nach dem anderen mit Blaulicht Richtung
Schwabentherme zur Ebisweiler Straße 2
fuhr, dürfte mancher Beobachter an ein gro-
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Geschwindigkeitskontrollen der Polizei in Aulendorf
Kontrollort                                Kontrolltag; Uhrzeit               Zulässige Höchst-   Gemessene    Überschreitungen    Gemessene Höchst-
                                                                                                   geschwindigkeit       Fahrzeuge                                          geschwindigkeit
Altshauser Straße                     19.04.2018; 06.45 – 08.15                50 km/h                110                    8 (7,3 %)                    64 km/h
Saulgauer Straße                     04.05.2018; 16.35 – 18.55                50 km/h                358                    41 (11,5 %)                  73 km/h
Zollenreuter Straße                   07.05.2018; 06.35 – 08.30                30 km/h                294                    37 (16,0 %)                  48 km/h
Röhren                                      07.05.2018; 09.40 – 12.00                70 km/h                272                    21 (7,7 %)                    99 km/h
Allewindenstraße                      11.05.2018; 03.31 – 09.00                50 km/h                799                    113 (14,1 %)                  74 km/h
Schussenrieder Straße             16.05.2018; 06.30 – 08.30                30 km/h                351                    43 (12,3 %)                  51 km/h
Hauptstraße                              17.05.2018; 14.09 – 15.30                VB                         227                    7 (3,1 %)                    21 km/h
Schussenrieder Straße             17.05.2018; 16.35 – 19.00                30 km/h                616                    54 (8,8 %)                    55 km/h
Röschen                                   05.06.2018; 06.35 – 08.40                50 km/h                253                    32 (12,6 %)                  74 km/h
Kolpingstraße                           05.06.2018; 09.44 – 12.05                30 km/h                209                    20 (9,6 %)                    45 km/h
Steinstraße                               07.06.2018; 06.36 – 08.30                50 km/h                237                    38 (16,0 %)                  70 km/h
Röhren                                      11.06.2018; 14.02 – 15.30                70 km/h                258                    12 (4,7 %)                    104 km/h
Steinenbacher Weg                  12.06.2018; 17.01 – 18.35                50 km/h                138                    0 (0,0 %)                    57 km/h
Altshauser Straße                     20.06.2018; 06.25 – 08.00                50 km/h                138                    13 (9,4 %)                    66 km/h
Mochenwanger Straße             20.06.2018; 10.30 – 12.00                50 km/h                147                    23 (15,6 %)                  74 km/h
Auf der Steige                          21.06.2018; 06.30 – 08.30                50 km/h                230                    4 (1,7 %)                    73 km/h
Haslach                                    21.06.2018; 09.47 – 12.00                70 km/h                258                    15 (5,8 %)                    107 km/h



ßes Unglück gedacht haben. Anlass für die-
ses Großaufgebot war jedoch eine perfekt
organisierte und sehr gut durchdachte Ge-
meinschaftsübung der Feuerwehrabteilun-
gen Stadt und Tannhausen. Schauplatz der
unter Realbedingungen inszenierten Übung
war der Wohnpark „Dezibel“, die zu der Jo-
hannes-Ziegler-Stiftung „Die Zieglerschen“
gehört. In dem schönen und modernen
Wohnhaus wird für rund 20 Menschen mit
Behinderung aller Art Raum zum Wohnen,
Leben und Arbeiten geboten, so die Einrich-
tungsleiterin Karin Roth-Hieke. Intensiv und
mit aller Sensibilität wurden die Bewohner
schon Monate vorher auf diese Übung und
noch eine Woche zuvor, auf die Feuerwehr-
frauen und -männer samt Fahrzeuge vorbe-
reitet. Mehrere Bewohner der Einrichtung
hatten sich als zu rettende Personen zur
Verfügung gestellt. Damit sollte der beson-
dere Umgang mit Menschen mit einer Be-
hinderung geübt werden. Den Bewohnern
selbst sollte mit der Übung auch die Angst
vor einer solchen besonderen Situation –
Feuerwehrfahrzeuge und den Einsatzkräf-
ten in zischenden Pressluftatmern – genom-
men werden. 
Die Feuerwehr Aulendorf war mit einem
kompletten Löschzug, „ein Einsatzleitwa-
gen, zwei Löschfahrzeugen und der Drehlei-
ter“ mit insgesamt 32 Einsatzkräften vor Ort
und aufgrund der Größe des Objekts die Ab-
teilung Tannhausen mit beiden Fahrzeugen.

Einsatzleiter und Abteilungskommandant
von Tannhausen, Anton Mai, zeigte sich mit
dem Ablauf der Übung sehr zufrieden. „Die
Lage wurde richtig erkannt und die Übungs-
durchführung erfolgte korrekt und zügig“, so
der Abteilungskommandant.
Auch Karin Roth-Hieke, Leiterin der Einrich-
tung, bewertet die Übung positiv und be-
dankte sich für das Engagement der Feuer-
wehr Aulendorf. Sie sah vor allem auch für
ihre Klienten und Mitarbeiter einen großen
Nutzen darin, eine Feuerwehrübung so reali-
tätsnah zu begleiten.
Feuerwehrübungen senken im Ernstfall das
Risiko, so der stellvertretende Gesamtkom-
mandant, Martin Seifert, solche Übungen
werden in regelmäßigen Abständen durchge-
führt aber auch Begehungen für die Gruppen-
führer – vorzugsweise in den Wintermonaten.
Hier ist dann die Kenntnis der Örtlichkeit für
die Einsatzkräfte von enormen Vorteil. Zuletzt
wurde dies beim LAZBW (Landwirtschaftli-
ches Zentrum Baden-Württemberg) deutlich.

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 11. August 2018 
10.00 Uhr Hl. Messe Wohnpark St. Vinzenz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12. August 2018
9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe 

Urlaubszeit
Das Kath. Pfarrbüro ist während der Som-
merferien von Montag bis Donnerstag nur
vormittags zu den normalen Öffnungszeiten
geöffnet. 
Das Büro der Kirchenpflege ist vom 7. bis
29. August 2018 nicht besetzt.

Gottesdienste
Evangelische Thomaskirche

Sonntag, 12. August 2018
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit
Pfarrer i. R. Christian Hermann. Das Abend-
mahl wird mit Gemeinschaftskelch und Wein
gefeiert. 

Während der Sommerferien keine Kinder-
kirche und keine Veranstaltungen.

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste in Bad Saulgau finden in
unserer Kirche in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind
Sie herzlich willkommen!
Bei Fragen und für Mitfahrgelegenheit wen-
den Sie sich bitte an den Gemeindevorste-
her Jürgen Frank, Tel. 07525 – 921335
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Kirchen

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum

Heilige Messe
10.00 Uhr Sonntag, Hl. Messe im Vortrags-
saal oder ggf. in der Sonnenau
Von Mai – September jeden Freitag 19.00 Uhr
Hl. Messe in der Kapelle

Eucharistische Anbetung
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr
3., 4. und 5. Freitag von 19.00 – 20.00 Uhr

Veranstaltungen
Urlaubszeit

Wegen Urlaubszeit der Priester kann an den
Sonntagen 5., 12. Und 19. August 2018
kein Gottesdienst im Schönstatt-Zentrum
Aulendorf stattfinden. Am Sonntag, 26. Au-
gust 2018 ist, wie gewöhnlich, um 10.00 Uhr
Gottesdienst. 

Lichterrosenkranz
Am Dienstag, 14. August 2018 um 14.30
Uhr laden wir Sie ins Schönstatt-Zentrum
Aulendorf zu unserem Lichterrosenkranz ein. 
Beim Lichterrosenkranz wird in den Anliegen
der Teilnehmer/innen der Rosenkranz gebe-
tet. Für jedes Anliegen wird ein Licht entzün-
det und der Gottesmutter eine Rose ge-
schenkt. So entsteht während des Gebetes
ein leuchtender Rosenkranz aus Lichtern
und Rosen. Den Abschluss bildet eine Ro-
senprozession zum Schönstatt-Kapellchen.
Anschließend besteht die Möglichkeit zu
Kaffee und Kuchen. Wenn Sie nicht persön-
lich teilnehmen können, dürfen Sie Ihr Anlie-
gen auch gerne telefonisch unter Tel. 07525/
9234-0 im Schönstatt-Zentrum durchgeben. 

Kräuter zum Fest 
„Maria Aufnahme in den Himmel“

Am Mittwoch, den 15. August 2018 um
16.00 Uhr gibt es im Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf Wissenswertes über Kräuter und
Brauchtum (Binden von Kräuterbuschen)
zum Fest „Maria Aufnahme in den Himmel“.
Im Gottesdienst um 19.00 Uhr werden die
Kräuterbuschen gesegnet. Elisabeth Loch-
maier erklärt die einzelnen Kräuter bezüglich
ihrer Heilkraft und Anwendung. Jeder hat die
Möglichkeit, seinen eigenen Buschen zu bin-
den. – Gerne können Kräuter mitgebracht
werden. – Anschließend lassen wir uns bei ei-
nem kleinen Imbiss die Kräuter schmecken.
Unkostenbeitrag: 8 EUR/Person. Anmeldung
und Information: Schönstatt-Zentrum Aulen-
dorf, Tel. 07525/9234-0. Anmeldung bis spä-
testens 13. August 2018. 
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WOCHENMARKT
AULENDORF

Jeden Donnerstag 
auf dem Schlossplatz 

frische Produkte direkt 
vom Hof zum Verbraucher



Tanzorchester
Am Schlossfest-Sonntag, dem 19. August
spielt das Tanzorchester Aulendorf ab 19
Uhr im Festzelt der Stadtkapelle Aulendorf
im Schlosshof auf. Die klassische Big Band
Besetzung, unter der Leitung von Fridl
Schoch, gründete sich im Jahr 1971 und war
mit ihren Titel der
70er- und 80er Jahre
weit über die Gren-
zen Oberschabens
hinaus bekannt. Die
Konzertreisen führten
in die Schweiz, Lich-
tenstein und im Jahr
1977 bis nach Rio de

Janeiro. Vor vier Jahren hat sich die Big
Band zum Vereinsjubiläum der Stadtkapelle
wieder zusammengefunden und wird beim
Schlossfest ihr letztes Konzert geben. Mit ih-
rem unveränderten Repertoire wird die Band
den Tanzboden vor der Bühne noch einmal
zum Beben bringen. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich frei.

fest statt. Die Tischtennisabteilung der SG
Aulendorf nimmt nach ihrem letztjährigen
Wiedereinstieg ins Festgeschehen erneut mit
einem Getränkestand teil. Nach den vielen
positiven Rückmeldungen ehemaliger und
aktueller Vereinsmitglieder und Festbesucher
wollen wir wieder zum gemütlichen Verweilen
an unserem Stand, bei verschiedenen Ge-
tränken, Cocktails oder einer Tasse Kaffee
einladen. Auch das beliebte Bier-Pong-Spiel
sowie eine Mini-Tischtennisplatte sollen
nicht fehlen, um all unseren Unterstützern ein
paar nette Stunden auf dem diesjährigen
Schloss- und Kinderfest zu bieten. Sie finden
uns wieder zu Beginn des Schlossplatzes auf
der linken Seite. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Tischtennis-
abteilung der SG Aulendorf. 
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Steegehock 
mit Pizza und Musik

Am Freitag, den 17. August 2018 ab 18.00
Uhr lädt die Familie Duran zu einem gemüt-
lichen Treffen mit Musik und Pizza ein.
Der Steegehock findet in den Räumlichkei-
ten im Pavillon Strandbad Steegersee statt;
bei guter Witterung auch im Freien. Duran
macht seine beliebten Pizzas und die Musik
kommt von „Halb so schlimm“ mit dem Au-
lendorfer Musiker Ede Butscher und Gast-
musiker Rainer Hlawatschek aus Bad Wur-
zach am Kontrabass. Gespielt wird alles was
Spass macht, live und ohne Einsatz elektro-
nischer Sequenzer bzw. Playbacks.
Die Bürger von Aulendorf und Gäste sind
herzlich willkommen.

Lollypop sagt ADE
Die über die Grenzen der Region bekannte
Partyband Lollypop aus Aulendorf hört auf. 
Nach mehr als 25 Jahren, mit 700 Auftritten
auch in Österreich und der Schweiz und als
Höhepunkt 4 Auftritte in Dubai/Ras al Khai-
mah beim Deutsch-Emiratischen Frühlings-
fest, löst sich die Gruppe auf. 
Verabschieden will sich die Band am 18. Au-
gust 2018 beim Schlossfest in Aulendorf –
Schlossinnenhof.
Die Musiker Boris Doubeck, Dieter Lang-
louis, Jürgen Schoch, Jürgen Schmid, Elmar
Schmid und Claudia Bäder gehen mit einem
lachenden und einem weinenden Auge aus-
einander. Die Band hat uns immer sehr viel
Freude gemacht, und wir waren stolz auf un-
seren Erfolg. Aber Alles hat seine Zeit.
Die Band wurde im Mai 1993 gegründet. Mit
dabei: drei Musiker der aktuellen Besetzung
nämlich, Dieter Langlouis, Elmar Schmid und
Jürgen Schmid, ab 1998 Jürgen Schoch. Am
Bass spielten Peter Hipp, Peter Westhäuser,
Franz Jung und seit 2010 Boris Doubeck.
Als Sängerinnen waren 3 Damen im Einsatz,
Sunny, Maggy und ab 2008 Claudia.
Die Technik wurde durch ein immer wieder
wechselndes Team von Tannhauser Freun-
den zuverlässig gestaltet.
Das Programm von Lollypop reichte von
„ABBA bis ZAPPA“

Veranstaltungen
Danke an Alle, die uns in den letzten 25 Jah-
ren unterstützt haben.
Die Party beim Schlossfest beginnt um 20
Uhr. Eintritt ist frei. Ab 24 Uhr ist Abschieds-
party mit Band und Technik.

SGA – Abt. Tischtennis
Nimmt am Schloss- und 
Kinderfest wieder mit 

einem Getränkestand teil
Am Wochenende 18./19. August 2018 fin-
det das 40. Aulendorfer Schloss- und Kinder-
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Bei Kaffee und Kuchen wurde herzhaft über
Kleidersorgen gelacht, über gerissene Ho-
sen geschmunzelt und über ein Kamel im
Schlafzimmer gestaunt.
Es war eine lockere beinahe familiäre Atmo-
sphäre und am Ende war klar: Das muss un-
bedingt wiederholt werden.

Frau Küfner stellte außerdem die neuen NOT-
FALLDOSEN vom DRK vor, die ab sofort
donnerstags von 10.00 bis 11.30 Uhr in der
Sprechstunde des Stadtseniorenrates im Ju-
gendtreff zum Selbstkostenpreis erworben
werden können. Mehr dazu auf Seite 12/13.

Im Rahmen des Schloss- und Kinderfestes
lädt die Stadtkapelle Aulendorf alle Besucher
in das Festzelt im Schlosshof ein. Unter dem
Motto „Hier spielt die Musik“ gibt es während
des gesamten Festes nonstop live Musik der
unterschiedlichsten Stilrichtungen:
Samstag:
14.00 – 16.00 Uhr: Jahrgängertreffen mit der
Stadtkapelle Aulendorf
17.00 – 18.30 Uhr: Seemannslieder mit dem
Marinechor Aulendorf
20.00 Uhr: Abschiedskonzert der Top Band
Lolly Pop
Sonntag:
11.00 – 13.00 Uhr: Frühschoppen mit der
Münchenreuter Blasmusik
13.30 – 15.30 Uhr: Nachmittagsmatinee mit
dem Aulendorfer Harmonika Club

16.00 – 17.00 Uhr: Unterhaltung mit der Ju-
gendkapelle BEATZ
19.00 Uhr: Festhöhepunkt mit dem legendä-
ren Tanzorchester Aulendorf
Kulinarisch gibt es eine leckere Gyrospfanne
mit Tzatziki, die guten Biere von Farny und
am Sonntag zum Fühschoppen den belieb-
ten Schlossbraten mit Kartoffelsalat.

Erste Lesung im
Hofgarten-Treff

Am Dienstag, den 31. Juli hielt die Aulendor-
fer Autorin Frau Anneliese Koch auf Einla-
dung des Stadtseniorenrates eine kleine Le-
sung im Hofgarten-Treff.
Trotz heißen Temperaturen sammelten sich
schnell interessierte Zuhörer & Zuhörerinnen.

Vereine & 
Institutionen



Fahrradfreundlicher Bahnhof 
Neuer Zugang zu den Gleisen 2, 3 + 4
Seit Jahren setzt sich der BUND-Aulendorf
für einen modernen, fahrradfreundlichen
Bahnhof in Aulendorf ein. In mehreren
Schreiben machte der BUND mehrere Vor-
schläge, wie der Zugang zu den Gleisen an
anderen Bahnhöfen gelöst wurde.

                                                        Foto: BUND
Die BUND-Mitglieder testeten die neue Fah-
radschieberinne und bescheinigen die Funk-
tionsfähigkeit. Jetzt können sich alle Radler
freuen und den vereinfachten Zugang zu den
Gleisen 2,3 und 4 nutzen.
Ein herzliches DANKESCHÖN ergeht an die
Stadt Aulendorf und DB Station.

Pitz Alpine
Glacier Trail

Für den diesjährigen Pitz Alpine Glacier Trail
haben sich die Organisatoren die heißesten
Tage des Jahres ausgesucht. Der Trail P-15
mit Karin Maria Rudolph, die für TEVA ratio-
pharm gemeldet war, wurde um 9:20 Uhr ge-
startet. Die Trail Running Veranstaltung am
Dach Tirols führt über einzigartige Pfade um-
geben von 3000-er Gipfeln mit atemberau-
benden Sonnenaufgang sowie ungewöhnli-
chem Weitblick in das Pitztal und hinauf zu

seinen Gletschern. Der P 15 Lauf, auch für
die Sprinter unter den Trailläufern ist 16,6 km
lang und stellt mit 850 Höhenmeter höchste
alpine Anforderungen an alle Teilnehmer. Die
ersten 5,oo km führen steil bergan bis zum
Rifflsee und dann über die Taschachalm zu-
rück ins Zielgebiet Mandarfen. Die Erstellung
der Pflichtausrüstung und die Festsetzung
der Cut-Off-Zeiten sind aus Sicherheitsgrün-
den für jeden Teilnehmer obligatorisch. Die
Trails befinden sich im hochalpinen Gelände,
haben Erlebnischarakter und garantieren ein
Abenteuer in den Bergen. Teilnehmer, die an
diesen Veranstaltungen teilnehmen, sind sich
bewusst, dass sie ein großes Risiko einge-
hen. Jeder Teilnehmer muss unter anderen
Trittsicherheit und Schwindelfrei sein. Karin
Maria Rudolph ist bereits am Freitag ange-
reist um in Ruhe nach den Startunterlagen zu
schauen und sich vor dem Briefing noch mit
anderen Läufern zu treffen. Athleten aus 32
Nationen trafen sich im Pitztal, entsprechend
interessant verliefen die Unterhaltungen, Er-
fahrungen und Kontakte wurden ausge-
tauscht und der eine oder andere Tipp wurde
weitergegeben. Nach der Hitzeschlacht vor-
bei an vielen notwendigen Labstationen er-
reichte Karin Maria glücklich das Ziel in Man-
darfen. Froh, diese Herausforderung
gemeistert zu haben freute sie sich über den
10. Platz bei den Senior Master Women.

Jochen Gruber beim 
Ravensburger Triathlon

Die traditionsreiche Sportveranstaltung, die
von der Triathlonabteilung des DAV Ravens-
burg bestens organisiert wurde, fand dieses
Jahr schon zum 33. Mal statt. Gleichzeitig
mit dem Bredl Sprint-cup wurde auch die
Baden-Wüttembergische Meisterschaft aus-
getragen, das bedeutet 750 m Schwimmen,
24 Km Radfahren und abschließend noch 5
Km Laufen. Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen starteten ca. 350 Athleten in drei
Startgruppen im Flappachbad und die erste

Disziplin wurde vielleicht von manchen
Sportlern an diesem Tag noch als die ange-
nehmste empfunden. Die Ravensburger
Schützentrommler und die vielen begeister-
ten Zuschauer sorgten wie immer für eine
tolle Stimmung. Nach dem Wechsel auf das
Rad geht es auf eine anspruchsvolle, hügeli-
ge Runde durch das Ravensburger Umland.
Die abschließenden zwei Laufrunden sind
dann großteils im Wald zu absolvieren und
der Zieleinlauf im Flappachbad durch das
Spalier der Cheerleader lässt schon Gänse-
haut-Feeling aufkommen. Jochen Gruber ist
bei diesem Rennen schon oftmals gestartet
und auch jedesmal wieder begeistert von
der Atmosphäre. Er finishte in der Zeit von
1:37:46 Stunden und mit einem dritten Platz
in seiner Altersklasse M 65 war er sehr zu-
frieden.

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Spielbericht

Bezirkspokal: 
SGA – SV Mochenwangen              1:0 (1:0)
(ws) Die SGA bezwingt in der 1. Runde des
Bezirkspokals den SV Mochenwangen ver-
dient mit 1:0. In einem über weiten Strecken
ausgeglichenen Spiel zeigte die SG Aulen-
dorf von Beginn an den größeren Siegeswil-
len und gewann deshalb auch verdient. Das
Tor des Spiels erzielte Andreas Krenzler be-
reits nach 17 Minuten. Durch eine sehr gute
Defensivarbeit des ganzen Teams gelang es
der SGA endlich mal wieder kein Gegentor
einzufangen, und dies stellte sich als der
Schlüssel zum Erfolg heraus. Denn in der Of-
fensive besitzt die SGA so viel Qualität um
immer mindestens ein Tor zu schießen.
SG Aulendorf: Sebastian Ludwig, Ramazan
Ugur, Patrick Moll, Fabian Madlener, Andreas
Stöckler, Tobias Moser (10. Daniel Thomas),
Jochen Daiber (39. Lukas Steinhauser), Ale-
xander Allgäuer, Johannes Kordeuter, Andre-
as Krenzler (80. Mario Käss), Markus Sonntag
(75. Manuel Mayer). Trainer: Andreas Krenz-
ler. Schiedsrichter: Dominik Reichle.Zuschau-
er: 123. Tore: 1:0 Andreas Krenzler (17.)
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Siegerehrung: v.l.: Wolfgang Brack (2. Platz), Günther Längst (1. Platz), Jochen Gruber (3. Platz)



Fußball beim SC Blönried
Frauen erhalten neue

Trikots von der Deutschen
Vermögensberatung

Zum Trainingsauftakt am Dienstag, den
31.07.2018 durften unsere Frauen mit neuen
Trikots das Mannschaftsfoto machen. Mit ins-
gesamt sechs neuen Spielerinnen startete zu-
nächst das erste Training bei heißen Tempera-
turen. Neu im Team begrüßen dürfen unsere
beiden Teams Melanie Igel(von der FG 2010
WRZ), Teresa Schmid, Laura Gleich, Tabea

Heilig, Darleen Al Haddad und Sofie Heiß (alle
eigene Juniorinnen). Dabei profitieren unsere
Frauen erneut von der guten Jugendarbeit
beim SC Blönried. Leider muss man in diesem
Jahr aber auch drei Abgänge hinnehmen, Anja
Pfender (SC Unterzeil), Stefanie Schützbach
(SV Reute) und Miriam Rimböck (hört auf)
spielen nicht mehr für den SC Blönried. Wir
wünschen den Dreien alles Gute für die weite-
re Zukunft. Nach dem Training durfte man
dann neue Trikots aus den Händen von Mi-
chael Rude von der Deutschen Vermögens-
beratung in Empfang nehmen. Nach dem
Mannschaftsfoto stellte Michael Rude sein

Unternehmen vor. Wir bedanken uns an die-
ser Stelle für die großzügige Spende. Dabei
hat es mit dem ersten Sieg mit den neuen Tri-
kots ja schon geklappt (siehe Folgebericht).

Spielberichte
Frauen 1 stehen in Runde 2
SV Granheim II – SC Blönried        2:5 (2:2)
Tore: Ann-Kathrin Scham, Franziska Schwarz,
Jasmin Eisele (3). Es spielten: Jule Weiß, Va-
nessa Krauth, Amelie Weber, Tanja Hugger,
Lea Unglert, Lena Zimmermann, Janika Heim-
pel, Nicole Metzler, Jasmin Eisele, Franziska
Schwarz, Ann-Kathrin Scham, Sandra Daiber,
Michelle Weber, Nadine Eisele.
Unsere Frauen kamen im ersten Spiel nach
der Sommerpause nicht gut in die Partie.
Nach nur einer Trainingswoche musste man
im Pokal gegen den Gastgeber bereits nach
11 Minuten zwei Tore hinnehmen. Erst jetzt
nahmen unsere Frauen das Heft in die Hand.
Ann-Kathrin Scham drückte nach 16 Minuten
den Ball im zweiten Versuch über die Linie. In
der Folge konnte sich die Torhüterin aus Gran-
heim gleich mehrfach auszeichnen und hielt
den knappen Vorsprung in der Hand. Nach ei-
ner halben Stunde war sie beim Ausgleich
aber auch machtlos, nach einer tollen Kombi-
nation legte Jasmin Eisele quer und Franziska
Schwarz versenkte den Ball überlegt. Nach
der Pause flachte die Partie zunächst etwas
ab. Unsere Frauen setzten dann einen Konter
über Ann-Kathrin Scham und Jasmin Eisele,
welche den Ball im Tor unterbringen konnte.
Kurz vor Schluss machte Jasmin Eisele mit
zwei weiteren Toren den Deckel auf die Partie.
Nun spielt man in Runde 2 am Mittwoch, den
05.09.2018 um 19 Uhr in Langenenslingen.

Herren gewinnen weiteres Vorbereitungs-
spiel: SGBE – SGM Heiligenberg   4:0 (1:0)
Tore: Marcel Gentner (2), Jakob Weiß, Joa-
chim Rauch. Es spielten: Pius Heber, Moritz
Weiß, Michael Blaser, Joachim Rauch, An-
dreas Stohr, Marcel Gentner, Linus Weiß, Fa-
bian Weiß, Jakob Weiß, Fabian Müller,
Samuel Maier, Jonathan Bromenne, Markus
Fager, Ferdinand Hagmann.
Am Freitagabend stand der Test gegen die
Mannschaft aus Heiligenberg an. Das süd-
badische Team konnte sich in der ersten
Halbzeit noch als kompakte Einheit präsen-
tieren, weshalb unseren Jungs auch nur ein
Treffer gelingen wurde. In der zweiten Halb-
zeit schwanden bei den Gästen die Kräfte,
weshalb unsere Jungs ihre Überlegenheit
auch in Tore ummünzen konnten. Am Ende
gewann man deutlich mit 4:0.

Vorschau
Freitag, den 10.08.2018:
Herren2 (Pokal): SGBE – SG Altshausen/
Ebenweiler II (19 Uhr in Ebersbach)
Frauen: SG Reute/Bad Waldsee – SCB
(18:30 Uhr, in Reute)

Samstag, den 11.08.2018:
Frauen: SG Fronreute I – SCB (16:30 Uhr, in
Fronhofen)
Herren 1: SV Mochenwangen – SGBE (17 Uhr)

Sonntag, den 12.08.2018:
Herren 1 (Pokal): FC Mengen II – SGBE (17 Uhr)
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Schule ehrt Schüler für 
besondere Leistungen

Vor der Ausgabe der Zeugnisse rief Schullei-
ter Christof Lang alle Schüler der Schule am
Schlosspark in Aulendorf zu einer letzten
Vollversammlung zusammen. Nach einem
kurzen Rückblick auf das vergangene Schul-
jahr und einem Ausblick darauf, was sich im
Schulhaus während der Sommerferien ver-
ändern soll nahm Schulleiter Lang die Eh-
rung der Schülerinnen und Schüler vor, die
für die schulischen Leistungen eine Belobi-
gung oder einen Preis erhielten. Ebenfalls
Preise erhielten Schülerinnen und Schüler für
besondere soziale Verdienste oder besonde-
res Engagement für Klassenkameraden oder
das Schulleben. Auch die Sieger des diesjäh-
rigen Strong Runs, sowie die Schüler, die
beim Schulamtsfinale im Klettern einen be-
merkenswerten fünften Platz erreicht hatten,
bat Schulleiter Lang zu sich. Anschließend
bekamen die Schülerinnen und Schüler die
bei den Bundesjugendspielen der Leichtath-
letik eine Ehrenurkunde erreicht hatten ihre
Urkunden von Lehrer Hubertus Pfeilsticker
und Lehrerin Sybille Bebendorf überreicht.
Die folgenden Schülerinnen und Schüler er-
hielten eine Belobigung oder einen Preis für
gute oder sehr gute schulische Leistungen:
Burger Simon, Hildebrand Timo, Eperts
Maik, Scheck Tobias, Halder Lena, Vogl Tim,
Huber Magnus, Wiedmayer Jakob, Stegmai-
er Mattis, Winter Alexandra, Wittich Wladi-
mir, Blaser Mario, Butscher Jan, Dahman
Omar, Frick Katja, Eisele Johannes, Praus-
müller Sophia, Gebhard-Oelhaf Theresa,
Rauch Andrea, Michelberger Annika, Reisch
Laura, Moosmann Hannes, Schädler Kers-
tin, Pfaus Luca, Schmid Leonie, Reutter Lu-
kas, Thaler Kim, Weggerle Hannah, Aseev
Daniel, Knoll Corinna, Hund Xenia, Laub An-
nika, Rapsch Kevin, Scheffold Lena, Walter
Lea, Sikic Evelin, Melina Gläser, Vanasia Gi-
anni, Biber Bryan, Heydt Lisa, Frick Lea,
Wiedmayer Theo, Göbel Selina, Kösler Max,
Mangelsdorf Nico, Riquartz Johannes, Dutz-
ki Leonie, Haag Steven, Eperts Liana, Ki-
jewski Mathilda, Sägmüller Jonas, Schnell

Schulen & 
Kindergärten

Georg, Abramenko Carina, Strobel Karina,
Dingler Paul, Albrecht Lisa, Fink Leni, Beer
Bastian, Hölzer Fynn, Keckeisen Jonas,
Kühn Lea, Kerst Yola, Martin Saskia, Nusser
Florian, Sägmüller Lukas, Röller Danny, Ro-
thenhäusler Annerose, Rude Svenja, Schäd-
ler Sven, Wild Christina, Zürn Sophie, Oliver
Gentner, Floralba Musaj, Pauline Schmotz,
Hörhold Jana, Kravzov Jessica, Knill Saskia,
Nasturas Stefan, Rädle Noah, Rimili David,
Rimili Michelle, Schenk Lena, Seitzinger Ga-
briel, Stuckert Maria, Wagner Anastasia, En-
genhardt Lena, Grüneberg Paul, Gurko Eve-
lin, Mörth Rebecca, Rauch Sebastian,
Schweiger Ben, Siebert Benjamin, Sonntag
Dominik, Szabo Jule, Musch Carina, Teufel
Franziska, Bruggesser Jennifer, Halder Lui-
sa, Hermann Nadja, Huber Annika, Huber
Sarah, Rahic Nejla, Binder Stefan, Schmid
Sarah, Cosic Matilda, Duj Johannes, Heydt
Lara, Mangelsdorf Dennis, Diana Simon 
Die folgenden Schülerinnen und Schüler er-
hielten einen Sonderpreis: Engagement im
Jugendtreff: Svenja Rude, Lukas Sägmüller,
Karolina Harsch, Nicolas Knaup, Silas Heck,
Carina Abramenko, Liana Eperts, Karina
Strobel, Sarah Hildebrand, Mathilda Ki-
jewski, Axel Schmid, Patricia Zipfel
Verdienst für die Klasse: Jannik Schaller 
Verdienst für die Mitschüler: Kenan Gündogdu 
Prüfung: Russisch sehr gut: Vilminiia Vaniukova
Prüfung: Portugiesisch gut: Marcelli Gomes
da Silva
Die Schule am Schlosspark gratuliert allen
Preisträgern ganz herzlich und wünscht allen
Schülern und Eltern schöne und erholsame
Ferien!

Schule verabschiedet 
verdiente Kollegen

Die Klassenlehrer der Schule am Schlosspark
in Aulendorf hatten die Schülerinnen und
Schüler in die verdienten Ferien entlassen und
somit kehrte etwas Ruhe ins Schulhaus ein. In
diesem weniger quirligen Rahmen versam-
melte Schulleiter Christof Lang das Kollegium
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Schule im Lehrerzimmer um gemeinsam auf
das vergangene Schuljahr zurückzublicken
und auch um sich von einigen Kolleginnen
und Kollegen zu verabschieden.
Ihr Referendariat erfolgreich beendet haben
im vergangenen Schuljahr Lehrerin Kathrin
Hausmann, sowie die beiden Lehrer Christof
Salzmann und Philipp Thurnherr. Den drei
Junglehrern wünscht die Schule am
Schlosspark alles Gute für die berufliche Zu-
kunft an ihren neuen Wirkungsstätten.
Während des Schuljahres schied Lehrer
Joachim Stolze aus dem Kollegium aus. Als
langjähriger Fachlehrer für Englisch brachte
er vielen Schülern diese wichtige Sprache
näher. Auf diesem Weg wünscht die Schule
am Schlosspark Herrn Stolze alles Gute für
die Zukunft und dankt für das Engagement
in der Arbeit mit den Schülern.
An die Grundschule der Talschule nach
Weingarten wechseln wird Lehrerin Susanne
Steigmiller nach vielen Jahren als Lehrerin
für MuM und Biologie. Die Schule am
Schlosspark dankt Frau Steigmiller ganz
herzlich für ihr Engagement in den vergange-
nen Jahren und wünscht auf diesem Weg al-
les Gute an der neuen Wirkungsstätte.
Im Jahr 2008 kam Lehrerin Angela Hirtham-
mer an die Schule nach Aulendorf. Gleich zu
Beginn übernahm Lehrerin Hirthammer das
Amt des Schulpastorals bei dem sie vor al-
lem trauernde Schüler begleitete. Ein wichti-
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Beste Schuler 5 bis 7

Beste Schuler 8 und 9



ges Anliegen war für sie das sogenannte Top
SE, bei dem Schülerinnen und Schüler der
achten Klassen ehrenamtlich soziale Tätig-
keiten übernahmen. Als Lehrerin für Religion
und Deutsch arbeitete sie bis zuletzt auch in
Prüfungsklassen mit den Schülern zusam-
men. Die Schule am Schlosspark dankt Frau
Hirthammer für die geleistete Arbeit und
wüscht alles Gute sowie Gesundheit im ver-
dienten Ruhestand.

Ebenfalls in den Ruhestand verabschiedet
wurde Lehrerin Jutta Stüble. Frau Stüble
kam im Jahr 1973 an die Schule nach Aulen-
dorf und unterrichtete die Fächer Mathema-
tik, Sport und Erdkunde. Als Klassenlehrerin
begleitete sie vor allem Abschlussklassen
zur mittleren Reife. Vor allem die Abschluss-
fahrten waren für sie, gemeinsam mit den je-
weiligen Kollegen, ein besonderes Anliegen
um mit den Kleinstadtschülern erfolgreich
die „Expedition Großstadt“ zu bestehen. Be-
sonders in den 25 Jahren in denen Jutta Stü-
ble die Fachschaft Sport leitete arbeitete sie
am Profil der Schule mit. Der Wintersporttag,
der Trendsporttag, Sponsorenläufe und das
Minispielfeld entstanden unter ihrer Leitung.
Auch in ihrem letzten Schuljahr brachte Jutta
Stüble im Schwimmkurs der Schule den
Schülern das Schwimmen bei. Die Schule
am Schlosspark dankt Frau Stüble für ihr
jahrzehntelanges Engagement und die er-
folgreiche Lehrtätigkeit und wünscht Glück
und Gesundheit im verdienten Ruhestand!

Der Allgemeinheit eine „Grundversorgung an
Information, Bildung und Kultur“ zukommen
zu lassen, ist der Auftrag der Volkshoch-
schulen – und der öffentlich-rechtlichen Me-
dien. Warum wir diese brauchen, stellt der
Volkshochschulverband Baden-Württem-
berg in seiner „Freiburger Erklärung zum öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk“ dar und posi-
tioniert sich für Demokratie und Bildung. Die
Erklärung finden Sie unter https://www.vhs-
bw.de/2018_freiburger-erklaerung.pdf

SUP-Fitness und Paddeln auf dem Bodensee
Badeaufsicht / DLRG sind nicht vorhanden.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwor-
tung. Voraussetzung ist sicheres Schwim-
men. Leihgebühr Board ist im Kurspreis ent-
halten.

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

Bitte mitbringen: Schwimmkleidung, schnell
trocknende T-Shirts/Shorts, Badetuch.
Sa, 18.8.2018, 14.00 – 16.00 Uhr, Café
Strandgut, Zeppelinstr. 245, Friedrichsha-
fen-Fischbach, 45,00 EUR, D30288S, Dr.
Christiana Berner

Sommer bei der Volkshochschule
Oberschwaben

Die vhs ist vom 6. – 24.8.18 geschlossen.
In dieser Zeit erreichen Sie die Zweigstelle
Bad Saulgau unter Tel. 07581/2009-0 zu fol-
genden Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12:30
und 14 – 17 Uhr und Sa. 9 bis 12 Uhr.

Unser Programmheft für das 
Semester Herbst/Winter 2018/19

erscheint Ende August
Am 17. September beginnt das Semester
mit vielen interessanten Kursen. 
Während der Schließzeiten sind Anmeldungen
für das neue Semester ab dem 20. August
über www.vhs-oberschwaben.de und per Mail
unter info@vhs-oberschwaben.de möglich. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! 

Bitte melden Sie sich vor der Veranstaltung
mit der Kursnummer bei der Volkshochschu-
le an! vhs-Oberschwaben, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf, Telefon 07525/9239340,
Fax 07525/92393490, info@vhs-aulendorf.de
www.vhs-oberschwaben.de,
Besuchen Sie uns auf 
Facebook: Volkshochschule
Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen 
Kurse und Veranstaltungen.  

Straßen, Wege, Einmündungen
und Kreuzungen sind von
Überwuchs freizuhalten

Verkehrssicherheit steht im Vordergrund
Wachsen Bepflanzungen privater Grundstü-
cke in die Sichtfelder an Straßeneinmündun-
gen und -kreuzungen oder in das sogenann-
te Lichtraumprofil von angrenzenden Rad-
und Gehwegen und Fahrbahnen hinein, wird
dadurch der öffentliche Verkehr behindert
oder gefährdet. Grundstückseigentümer, de-
ren Grundstücke an öffentliche Straßen so-
wie Geh- und Radwege angrenzen, stehen
daher in der Pflicht, ihre Hecken, Sträucher
und Bäume rechtzeitig so weit zurückzu-
schneiden, dass Fußgänger und andere Ver-
kehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Ver-
kehrsraum ohne Gefahren nutzen können.
Die Durchgangs- beziehungsweise Durch-
fahrtshöhe (Lichtraumprofil) beträgt im Geh-
und Radwegbereich 2,50 Meter und im Fahr-
bahnbereich 4,50 Meter. Die seitliche Be-
grenzung ist die Straßenbegrenzungslinie
beziehungsweise die Grundstücksgrenze
und eventuell ein zusätzlicher Sicherheitsab-
stand. An Straßeneinmündungen und -kreu-

Informationen

zungen ist darauf zu achten, dass ab einer
Höhe von 75 Zentimetern über dem Boden
kein Bewuchs die Sichtbeziehungen und da-
mit die Verkehrssicherheit beeinträchtigt
(Sichtfeld).
Die Pflicht zur Freihaltung des Lichtraumpro-
fils und der Sichtfelder – auch bei privaten
Zufahrten zu übergeordneten Straßen – ob-
liegt neben dem Grundstückseigentümer
auch dem Mieter, bei landwirtschaftlichen
Flächen dem Pächter sowie bei einmünden-
den Straßen dem Baulastträger.

Gerade Maisäcker begrenzen oft die Sicht der
Verkehrsteilnehmer. Das Beispiel aus dem Land-
kreis Ravensburg veranschaulicht, wie Verkehrssi-
cherheit und Biodiversität vereint werden können.

Weitere Auskünfte erteilen gerne die Straßen-
meistereien des Landratsamtes Ravensburg:
Straßenmeisterei Ravensburg: 0751/560230
Straßenmeisterei Wangen: 07522/707930
Straßenmeisterei Leutkirch: 07561/98230
Straßenmeisterei Bad Waldsee: 07524/97482611

Die Rotkreuzdose: 
Kleine Dose, große Hilfe.

Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er
viele, oft lebenswichtige Fragen – aber was,
wenn man diese Fragen selbst gar nicht
mehr beantworten kann? Wenn in dem Mo-
ment keine Angehörigen vor Ort sind, kann
es kritisch werden. Abhilfe soll hier die Rot-
kreuzdose schaffen, die alle wichtigen Infor-
mationen für Notlagen bereithält.
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v.l. 1. Reihe: Sieglinde Zimmer-Meyer, Caritas Bo-
densee-Oberschwaben, Beratungsstelle ZU-
HAUSE LEBEN Weingarten; Nicola Stegmann,
Kreisseniorenrat Ravensburg e. V.; 2. Reihe: Doris
Konya, Stadt Weingarten, Abteilungsleitung, Fa-
milie und Soziales; Andrea Müller, Landratsamt
Ravensburg, Altenhilfefachberatung; Wolfgang
Seidl, Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg;
Sabine Zinke, DRK Kreisverband Ravensburg
e.V., Abteilungsleitung Soziale Dienste



Der Eintritt ist frei, um Spenden für den ge-
meinnützigen Verein zur Unterstützung in
Not geratener Menschen NOTHilfe e.V. wird
gebeten.
Das Jugendsinfonieorchester ist ein Klang-
körper der Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu und stellt die höchste Stufe
der diversen Ausbildungsorchester dar. In
diesem Ensemble werden alle Schüler im Al-
ter von ca. 14 – 18 Jahren aus den Städten
und Gemeinden des Schulverbandes zu-
sammengeführt. Im Mai 2018 unternahm das
Orchester eine Reise nach Prato in der Tos-
kana (Partnerstadt von Wangen) und spielte
dort ein vielbeachtetes Konzert in der Chiesa
di San Francesco. Seit September 2017 ist
Marcus Hartmann Dirigent des Orchesters.
Raminta Neverdauskaite wurde 1970 in Kau-
nas, Litauen, geboren. Mit 18 Jahren begann
sie ihr Klavierstudium in der Klasse von Pro-
fessor Jurij Slesarev und Professorin Larisa
Dedova am Tschaikowsky Konservatorium in
Moskau, welches sie mit Konzert-Diplom ab-
schloss. Weitere Studien folgten: Olga Lar-
chenko (Moskau), Marcello Abbado (Mai-
land), Einar Steen-Nökleberg und Maria
Curcio (London). Solistisch spielte sie u.a.
mit dem Staatlichen Orchester Litauen, dem
Moskauer Sinfonieorchester, dem Sinfonie-
orchester Kaunas, dem Gaudi Ensemble so-
wie bei zahlreichen internationalen Musikfes-
tivals. Seit 1999 lebt die Künstlerin in Paris,
wo sie ein privates Klavierstudio leitet. Von
2009 – 2014 unterrichtete sie an der Univer-
sität Sorbonne in Paris und seit Januar 2018
am Konservatorium in Draguignan. Zahlrei-
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Die Dose beinhaltet ein Datenblatt, auf dem
man schon im Vorfeld seine Gesundheitsda-
ten, Medikamentenpläne und auch die Kon-
taktdaten des Hausarztes oder Pflegediens-
tes notiert. Ebenfalls können Hinweise zu
einer Patientenverfügung/Vorsorgevoll-
macht oder Notfallkontaktdaten hinzugefügt
werden. Durch Hinweisaufkleber an der
Wohnungstür sowie am Kühlschrank wird
dem Helfer signalisiert, dass wichtige Infor-
mationen schon im Vorfeld zusammengetra-
gen wurden. Da der Kühlschrank in jeder
Wohneinheit problemlos zu finden ist, wird
dort die Dose aufbewahrt. Datenblatt und
Aufkleber können bei Bedarf nachgedruckt
bzw. nachbestellt werden.
Für die Idee der Rotkreuzdose gibt es viele
Namen, der Grundgedanke ist jedoch immer
derselbe. Unkompliziert sollen Helfern in
Notsituationen Informationen über einen
Menschen zur Verfügung gestellt werden.
Die Idee, welche ursprünglich aus Großbri-
tannien stammt und dort tausendfach An-
wendung findet, ist so einfach und doch ge-
nial. Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
greift den Ansatz, in Kooperation mit den
ZUHAUSE LEBEN-Stellen Caritas-Boden-
see-Oberschwaben, dem Kreisseniorenrat
Ravensburg e.V. sowie dem Pflegestütz-
punkt Landkreis Ravensburg auf, um die
Bürgerinnen und Bürger in der Notfallvorsor-
ge zu unterstützen.
Abgegeben werden die Rotkreuzdosen zum
Selbstkostenpreis von 2,50 Euro beim Deut-
schen Roten Kreuz Kreisverband Ravensburg
e.V. in der Ulmer Straße 95 in Ravensburg. Auf

der Internetseite rv.rotkreuzdose.de sind wei-
tere Abgabestellen im Landkreis zu finden.
Weitere Informationen erhalten Sie über
info@drk-rv.de und unter Tel: 0751 56061-0.
                Text: DRK/Bild: Patrick Richter/ DRK

Orchesterkonzert in der
Stadthalle Wangen

Beinahe unübersehbar ist die Zahl der Mit-
wirkenden, die am Sonntag, 16. September
um 11 Uhr in der Stadthalle Wangen im All-
gäu (Jahnstraße 21) in Aktion treten. Unter
Schirmherrschaft des Landtagsabgeordne-
ten Raimund Haser und dem Dirigat von
Marcus Hartmann tritt das Jugendsinfonie-
orchester der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu auf. Raminta Neverdaus-
kaite, die in Wangen bestens bekannt ist,
übernimmt am Flügel die Rolle der Solistin.
Aufgeführt werden Werke von Domenico Ci-
marosa, Antonio Salieri und Joseph Haydn. 

Veranstaltungskalender
vom 10. bis 18. August 2018

Freitag, 10.08.18
19.00     „Feierabendhock“, Wirtshaus Schalander, Biergarten
Sonntag, 12.08.18
19.30     „Folk, Blues, Rock und Eigenes“, Unterhaltung mit 

Earl – Daniel Unger, Parksanatorium, Cafeteria
Dienstag, 14.08.18
14.00     „Stricken und Häkeln“ mit dem Stadt-Senioren-Rat,

Hofgarten-Treff
Freitag, 17.08.18
19.30     „Diatonische Harmonika“, Konzert mit Walter Angerer,

Parksanatorium, Cafeteria
Samstag, 18.08.18
14.00     „40. Schloss- und Kinderfest“, 

rund um das Aulendorfer Schloss

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.

Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3,– Euro,
ermäßigt 2,50 Euro, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
14.00     Treffpunkt Eingang Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags:
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4,– Euro.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat:
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V. 

Umkostenbeitrag 3,– Euro, ermäßigt 2,50 Euro
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet, Führung auf Wunsch möglich

uw „Cafe Bunte Welt“ – 
für Einheimische und Geflüchtete

Jeweils samstags:
14.00     Jugendtreff am Schlossplatz

uw „Unterhaltungsnachmittag“ 

mit dem StadtSeniorenRat
Jeweils dienstags:
14.00     Hofgarten-Treff, Schussenrieder Straße 1

uw Kreuzbund-Gruppe Aulendorf
Jeweils donnerstags:
19.00     Gemeindehaus St. Martin, Kolpingstraße 4

uw Ausstellungen
„Prosit! Biergeschichte(n) in Aulendorf“ 
Sonderausstellung zum Thema „Bier“, Bürgermuseum
„Form und Farbe“ 
Ausstellung von Julia Niepmann-Eisenlauer, Parksanatorium
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Der natürliche Baustoff „Holz“ bietet interessante Möglichkeiten
im Bau von Brücken, Sporthallen oder sozialen und kulturellen
Einrichtungen. Als Generalunternehmer sind wir für die schlüs-
selfertige Erstellung ver-antwortlich, falls gewünscht.

Ingenieurbau mit HolzIngenieurbau mit Holz

Holzbau Markus Maier – die Holzbau Spezialisten
Am Unterwasser 10 · 88371 Ebersbach

Telefon: 0 75 84-2186
Telefax: 0 75 84-32 50
info@maier-holzbau.de
www.maier-holzbau.de
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Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@druckerei-marquart.de

rung um Verständnis, falls es zu Lärm kommt
oder Traktoren, Mähdrescher, oder langsame
durch Schlepper gezogene Transporte auf
Wegen und Straßen unterwegs sind. 
Diese Fahrzeuge sollten nur nach gründlicher
Abwägung und Prüfung der Verkehrssituation
überholt werden. Obwohl die eingesetzten
Maschinen im Vergleich zu den anderen Ver-
kehrsteilnehmern langsam sind, werden oft
die Größe, die Breite und die Geschwindigkeit
dieser Maschinen falsch eingeschätzt. Hinzu
kommt, dass die Maschinen beim Abbiegen
weit ausscheren können. Oft lassen sich auch
Straßenverunreinigungen nicht gänzlich ver-
hindern. Diese werden jedoch von den Land-
wirten schnellst möglichst beseitigt. 
Der Kreisbauernverband möchte der Bevöl-
kerung für das Verständnis und die Rück-
sicht-nahme bereits jetzt schon seinen aus-
drücklichen Dank aussprechen.
www.kreisbauernverband.de

che Rundfunk- und Fernsehaufnahmen so-
wie Konzerteinladungen in Europa belegen
die hohe künstlerische Qualität der Pianistin.
Seit 2015 ist sie Vizepräsidentin von „Réso-
nances International, Paris“ – eine Gesell-
schaft, die internationale Wettbewerbe für
junge Pianisten ausrichtet. Für die Verdienste
der Musik in Frankreich erhielt die Künstlerin
im Januar 2017 den Orden des „Chevalier de
l’Ordre des Arts et des Lettres“ verliehen.
Der gemeinnützige NOTHilfe e.V. unterstützt
Menschen in finanzieller Bedrängnis – solche,
die ein harter Schicksalsschlag getroffen hat.
Zugleich wendet er sich Menschen in gesell-
schaftlichen Randgruppenbereichen zu. Ziel
der ehrenamtlichen NOTHelferInnen ist es, die
Betroffenen aus ihrer akuten Krise herauszu-
führen und sie fit zu machen, ihr Leben wieder
selbst in den Griff zu bekommen. Für alle, die
längerfristige und insbesondere stationäre Be-
treuung benötigen, ist mit OASIS ein sozialpä-

dagogisches Haus in Planung, dessen Restfi-
nanzierung maßgeblich mit Konzerterlösen zu
bewerkstelligen ist. Deshalb verzichten auch
alle auftretenden KünstlerInnen auf ihre Gage.

Kreisbauernverband 
Biberach-Sigmaringen e.V.

„Vorsicht – Jetzt fahren wie-
der große Erntemaschinen“

Mit Blick auf die laufende Getreideernte bit-
tet der Kreisbauernverband Biberach-Sig-
maringen e.V. die Verkehrsteilnehmer um er-
höhte Rücksichtnahme und Vorsicht im
Straßenverkehr. 
Geduld, aber auch erhöhte Aufmerksamkeit
ist bei den Autofahrern in den nächsten Wo-
chen gefragt. Der Kreisbauernverband Biber-
ach-Sigmaringen bittet daher die Bevölke-



KARL TRAUB

Heizungsbau
Tel. 0 75 81/23 21

Wir suchen:
Anlagenmechaniker/in 

im Bereich Sanitär-, 
Heizungs-, Klimatechnik 

und Helfer m/w
(gerne auch Quereinsteiger
wie Elektriker/in erwünscht)

Voraussetzung:
Führerscheinklasse B

Karl Traub Heizungsbau
– Geschäftsleitung –
Bei der Dorflinde 2

88361 Boms-Schwarzenbach

oder Online-Bewerbung an:
service@traub-heizungsbau.de

Wirtshaus 
„Zum Stern“
Otterswang

wir machen 
Urlaub vom 

11.8. bis 3.9.2018

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!

Anwaltskanzlei Schmid
Josef Schmid 
Rechtsanwalt

Hauptstraße 41
88326 Aulendorf

Tel. 07525/7622
Fax 07525/2848

Mobil 0171/7102081
www.raschmid.de



Aulendorf aktuell 
macht Sommerpause 
in den Kalenderwochen 34 und 35!

Letzte Ausgabe vor der Sommerpause:
33/2018 am 17.08.2018 mit
Redaktionsschluss am 13.08.2018

Erste Ausgabe nach der Sommerpause:
36/2018 am 07.09.2018 mit
Redaktionsschluss am 03.09.2018

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50

Mobil 01 71/3 14 35 48
Beck@autobeck.de

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck


